
stand Just-s 

Auzetser und Herold. 

Lokales. 

—- Wtk brauchen C el d um 

nutereuoeepfllchtungen nach- 
zukommen und erstreben me- 

feee Leser, die sättigen schon- 
Ieemeuti einzuteudem 

— 

—- Bringt Eure JobgArbeitem 
— Befucht die Garten - Conzerte in 

Von-W Pakt jeden Mittwoch und 
Samstag. 

—- Unfere Schulbehörde machte eine 
Steuerauflagc von 20 Mills für das 
laufende Jahr, dasselbe als letztes Jahr. 

—- Jn der Nacht von Sonntag auf 
Montag erhielten wir wieder einen schö- 
nen Regen. Es fiel ungefähr ein Zoll. 

—- Etwas Neues in einer Mittel-Ci- 
garre ist die Combinntion der »Einna- 
Abbott,« Fabrikat der Grund Island 
Cigar Co. 

—- Achtet auf das Datum hinter En- 
eretn Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung nnd wenn Ihr im Rückstande leid, 
erfreut uns durch Einsendnng des Abou- 
nements. 

—- Hr. erd Stehr übergab am Mon- 
tngMorgen fein Fleischetgeschäft an Hm 
Dryet. Er weilt diefe Woche jedoch noch 
im Laden, um feinen Nachfolger mit der 
Kundfchaft bekannt zn machen. 

—- Jn St. Libory hat fich jetzt auch 
ein neuer Verein gebildet unter dem Na- 
men »St. Libory Sänger-Hub« CI 
wird dies jetzt Mode, wo eg durstige 
Seelen giebt und keine Wirthfchaften ge- 
halten werden können. 

— Tie katholische ,,l«jt.ernr)« socie- 
t)«« gab am letzten Donnerstag Abend 
eine Unterhaltung, zu welcher sich auch 
die Wovd River Spriety eingefunden 
hatte und zwar sehr zahlreich. Nach 
einer Debatte, in welcher die Wood Ri- 
veriten siegreich waren, wurde ein Tanz- 
kränzchen abgehalten. 

—- Es ist uns schwer verständlich, 
weshalb Bichcles nicht besteuert werden 
sollen. Jederman muß das Bett worin 
er schläft, den Tisch von dern er tit, den 
Osen nnd das Geschirr, in dein seine 
Frau das Essen kocht, besteuern und da 
eristiren sür vielleicht zehn bis zwanzig- 
tausend Doktors werth Vieh-les hier in 
der Stadt, aus die nicht ein Cent Steuer 
bezahlt wird. Weshalb nicht«- 

—- Jeden Vormittag während der 
Woche, sowie Samstag Nachmittag oon 

:3--6 Uhr giebt es in der »Turs- 
Erchange« delikaten Freilunch und sind 
alle unsere Leser hiermit besonders aus- 
gesvrdert, sich denselben gut munden zu 
lassen. Gersvacher ä- Goellner, die 
beiden freundlichen Wirthe, verzapsen 
auch einen guten Tropfen dazu, nämlich 
das berühmte Schiitz Milwaukee Bier. 

—- Särntntliche »Nickel-in-the-Slot« 
Maschinen sind von unserem Stadtrath 
verboten worden und mußten aus den 
Candy- und Cignrrenladen und Wirth- 
schasten verbannt werden. Ursache war 

eine Maschine, deren zwei von einem ge- 
wissen C. D. Peck hierhergebracht wur- 

den und die noch mehr als die anderen 
ein Instrument sür das Hazardspiel 
war· Nun, es ist gut, daß die Spiel- 
tnaschinen verschwunden sind. 
Die ,,Dtöeovery« eettete fein 

Leben. 

Or. G. Gaillouette, Apotheker in Bea- 
oerooille, Jll» sagt: »Dr. Rings New 
hinein-cy-schuldeichmeinLebem Grippe 
ergriss mich und ich versuchtealle Aerzte 
ans Meilen in der Runde, aber ohne al- 
len Erfolg und man hielt mich für ver- 

loren. Da ich Tr. Rings New his- 
ceovary in meinem Laden hatte, ließ ich 
mir eine Flasche davon holen nnd ge- 
brauchte dieselbe. Schon nach der ersten 
Tosis fühlte ich mich besser nnd nachdem 
ich drei Flasche-i genommen war ich wit- 
der aus. Sie ist ihr Gewicht in Gold 
werth. Wir halten es stets im Laden 
und im Haufe. Halt Euch eine Probe- 

, flaschc von A. W. Vuchheith Apotheke-. 
2 

— Es hat begonnen, fich zu regen, 
um den siten Juli, den größten Natio- 
nalfeicrtag unseres Landes, großartig zu 
feiern und ist zu erwarten, daß die ver- 

schiedenen Coniites gute Vorkehrungen 
treffen, damit Alt und Jung, von Nah 
und Fern hier zusammenstimmen und 
sich vergnügen werden. Auch He. Henry 

k« Hann, der Inhaber des schönsten Partei- 
nnd Vergnügnngoplayes itn Staate, hat 

»mi! den Vorbereitungen zu dein großen 
Fest begonnen und wird Don-us Parl, 
wie gewöhnlich, jedenfalls die Hauptan- 
ziehungskrast für das feiernbe Voll bil- 

- den. Nach der großen Parade die abge- 
halten werden wird, begiebt man sich in 

den schönen, rünen Vari, wo an den 
Klängen der nsit lauschen, en per- 

ichiedenen arrangirten Spielen und Un- 

terhaltungen zusehen, foroie auch gehörig 
—.s dem Tanze stöhnen kann. Dabei schmeckt 

i dann ein frischer Trunk ausgezeichnet 
Ei wird also Hanms Port der Haupt- 

k festploh fein am tieri- 

Vr. Peiee'e Creani sahns Potodee. 
Ost M des M w. 

—- Seht Sie-en wegen Preisen an 
Mehl. 

—- Eonz ert nnd Ball Mittwoch und 
Samstag Abend in Dann o Part- 

-—— Vorgestern stnrd Dr. Brotheri 
und findet heute du Begräbnis statt- 

-- Frant Archer wurde am Montag 
wegen Vogndondirens drei Tage einge- 
steckt. 

—- Kenrney gegen Grand Island 
spielten am Sonntag Base Ball in 

itzt-nnd Pan und unterlag Keorney. 
! — Juwelier August Meyer feierte 
slehten Donnerstag Abend im Kreise einer 
Anzahl Freunde seinen 37sten Geburts- 
Jtag. 

—- Der Laden oon Geo. Hebel, des- 
sen Wanrenoerkanf am Samstag begann, 

Jwar stets überfüllt von Kauflustigen und 
Zuschauerm 

—- Raucht keine nusnoärtige Cigarre, 
zwenn Jhr die ,,Einma Abbott« für 5c. 

sdekoinmen könnt. Fabrikat der Grand 
stland Cigar Co. 

! --—Jch offerire Preise an Mehl, mit 
denen kein ntrderer Händler in Hall Co. 
concurriren kann. 

Innre-Z Cleary. 
— Alle Mitglieder der Feuerwehr,( die in Uniforrn erscheinen, haben freien 

Eintritt zum Ball der Ott s Hofe Co ! 
Inm Sonntag im Löwenhnim Alle sindl 
ieingeladem i 

I 
—- Dienstag Vormittag verheirathete4 

sich Hr. John Conrvay mit Frl Minnie 
Berry. Die Trauung fand in der ka- 

stholifchen Kirche statt und wurde von 

lVater Wolf vollzogen- 
i —- Auch Wm. Lindeniann inr Löwen- 
»hain wird für unseren großen National- 
Yfeiertag, den isten Juli, eine große Feier 
;vernnsralten, zu der er Alle einladet, Alt 
nnd Jung. Allerlei Spiele nnd Ver- 
gnügnngen werden arrangirt. Kommt 
Alle! 

«-—— Or. Wer Cornelia-Z macht dagi 
Publikum daraus ausuierksani, daß er! 
die Assessorarbeitets beendet hat und jetzti 
wieder stets in seiner Lssiee nn Seeurity 
Bankgebäude anzutreffen ist, uni Versi- 
cherungen, Grundeigenthumogeschäste u. 
notarielle Arbeiten zu besorgen. Sprecht 
bei ihm vor. H- 

— Die Vorstellungen iin Opernhaus 
diese Woche verdienen, gut besucht zu 
werden. Die Eintrittspreise sind nur 

10, 20 und 30 Cents, also sür jede Fa- 
milie erschwinglich, auch in diesen har- 
ten Zeiten. Die zur Ausführung ge- 
langenden Stücke sind sehr gut und die 
Darsteller leisten Vorzügliches. Jeden» 
Abend ein anderes Stück. Samstagi 
Nachmittag Matinee, Eintritt 10 Gent-z- 

—- Henry Jasper, auch bekannt als 
»der dicke ;,’5asper« der seit etwa u Jah 
ren von hier sort wir und sich tin Westen 
aushielt, langte ant TienItng wieder hier 
an nnd gedenkt hier zu bleiben, wenn es; 
Beschäftigung siir ihn giebt. Er ist aber 
nicht mehr so dick als früher, auch hat ers 
einen Finger weniger, nämlich den Mit- 

telsinger der linken Hand, der ihtn wegen 
Blutoergistung antputirt wurde. Sonst 
ist er noch so sidel und uiunter als stü- 
her- 

! 

I —- Der bekannte, im nördlichen Theil 
sunseres lsounty S wohnende Former 
Ernst BnIig wurde seit Jahren von 

Rhenniatigniug geplagt und auch den 
vergangene-r Winter lag er tnonatelang 
an diesem Uebel darnieder· Er ist jetzt 
jedoch wieder wohlaus und theilte er uno 

sreudestrahlend mit, daß er ein Mittel 
entdeckt habe, das ihn vollständig turirte. 
Er beauseragte uns unseren Lesern mit- 
zutheiien, daß sich Alle, die an NheuJina tiennus leiden, an ihn wenden mögen 
weint sie geheilt werden wollen. Seine 
Adresse ist: Ernst Vusig, Grund JHland, 
Neb. ·vg—(zk: 

Potiz für Hundehestlzetn 

Hiermit wird bekannt gegeben, daß 
alle Hunde, die anf den Straßen der 
Stadt ohne Licens frei herumlaufen, 
ausgesungen werden und damit verfah- 

iren wird, wie die diesbeiiigliche Stadt- 
sverordnung vorschreibt. 

(Gez.) S. P. Pet ers on, 
Poundtnaster· 

—- Letzte Woche beging Frl. Maud 
Verrier, welche die Schule für Pflege- 
siunen im W. C. T. ll. Hofpital in 
Council Blufsa besuchte, Selbsttnord 
durch Vergistung. Tie Mutter des 
jungen Mädchens hier wurde telegraphisch 
benachrichtigt und begab sich nach Conn- 
ril Bluffg. Die Ursache siir die That 
des Mädchens, das llO Jahre alt war, 
ist völlig unbekannt. lsin paar Tage 
vor ihrem Tode bestellte iie bei einer 
Kleidertnachetiu noch ein neues Kleid und 
scheint es, als ob sie das slleid habe ina- 

cheu lassen für ihr Todtenlleid. 

oellmlttel für Kapssaimerzem 
Als Heilmittel für alle Arten Kopf- 

schmerz hat sich Bleclric Bitte-es als das 
beste bewährt. Es bewirkt eine per-na- 
nente Kur nnd die gesürchtetsten gewöhn- 
lichen Kopfschnterzen weichen seinem Ein- 
flusse. Wir beschwören alle damit Be- 
hasteten sich eine Flasche anzuschaffen und 
dieses Mittel einer unparteiischen Probe 
zu unterziehen Zu Fällen von gewohn- 
heitsmäßiger Constipatipn kurirt Elec- 
trla Bitten-, indem es die Eingeweide 
in den richtigen Zustand versetzt und nur 

wenige Fälle widerstehen dieser Medizin 
Perseus-l lhn einmal. Große Flaschea 

ahnet-do Eenti m A. W. BuchheiW Apo- 
t e 

—- cvnzert nnd Ball Samstags in 
hann’s Part. 

— Dr. John Egger-a von Lvup City 
ist diefer Tage in der Stadt. 

—- rn. und Frau Christ Baier wur- 

de am ontag ein Mädchen geboren- 
— Or. Jos. Sondermann kehrte 

vorgestern von Hat Springs, S. D., 
hierher zurück. 

— Aus allen Theilen des Staates 
erhalten wir Briefe, die den Stand der 
Ernte als vorzüglich berichten. 

—- Hr. W. T. Cline wurde vorn 

Schulrath als Prinzipal der Hochschule 
erwählt mit einem Gehalt von 81000 
pro Jahr. 

—- Großer Ball der Ott’s Hofe Co- 
ant Sonntag, den M. Juni, in Lion 
Grvve, zu dem Jeder eingeladen ist- 
Eintritt 25 Ets- 

— Damen-Waists, von 40 Centö bis 
Q1.50; Damen-Anzüge von 81.00 bis 
83.00, bei Wolf Ledovid, Oestliche 
Firma, Ost Dritte Straße. 

—- Frl. Ellen Woolstenholm, Schwe- 
ster von Councilmann Woolstenholm und 
Frau A. W. Sterne, ist von Lancaster, 
Wiss-, bei ihren Geschwistern hier zu 
Besuch. 

—- Jn der Nacht von Sonntag auf 
Montag schlug der Blitz in ein Haus auf 
der Nordieite, richtete etwas Schaden am 

Dach an und an der Pumpe in der Küche. 
Niemand wurde verletzt. 

— Ott’s Hofe Co. hat für nächsten 
Sonntag einen Ball arrangirt im Löwen- 
hain, zu dem Alle eingeladen sind. Ein- 
tritt 25 i5tH. Der Reinertrag ist mit 
für den ConventiomFond bestimmt. 

— Toniphan erhält ietzt wieder einen 
Saloon, welchen Hin Stout eröffnet. 
Nun brauchen die Doniphaniten, wenn 

sie in ihrem Städtchen sind, keinen Apo- 
thetersuscl mehr zu trinken, sondern kön- 
nen sich anch an einem Glas Bierlaben. 

-—— Jm schönen, grünen Park zu si- 
tzen und daselbst eine Ersrischung zu 
nehmen, ist um diese Jahreszeit bedeu- 
tend angenehmer als in der dumpfen 
Stube zu hocken. Der beste Platz zur 
Sommerszeit ist deshalb unstreitig 
Hann’s Part, dahin laßt uns wandern 
in das frische Grün, wenn wir uns er- 

quicken wollen. 

—- Cleary ist der Erste der das Pub- 
likum benachrichtigt über das Fallen 
der Preise in Mehl. Er ist stets be- 
müht, seinen Kunden die bestmöglichen 
Preise zu geben und mit diesent Zweck 
itn Auge, wünscht er zu sagen, nicht nur 
im Mehlhandel, sondern in allen ande- 
ren Waaren und Commoditäten im 
Groeerygeschiift werdet Jhr ihn stets 
als Führer in niedrigen Preisen finden. 

—- Das Pferd des Hm Gattin-L das 
von dem muthntaszlichen Mörder von 
Williams entliehen war, wurde bei 
Hasttngs wiedergefunden Etwa 5 Mei- 
len von Hastings war es laufen gelassen 
worden. Dieses Durchbrennen des Man- 
nes Andrews spricht mehr, als alles An- 
dere dafür, daß er die verruchte That be- 
ging. Es wurde leider bis jeht noch tei- 
ne Spur von dem Mörder gesunden. 

— Vorgestern Morgen entgleisten T) 

Frachtwagen an der llnion Pacifie itn 
westlichen Ende der Stadt und wurden 
eine Strecke entlang geschleppt. Tie 
Waggons waren tnit Apfelsinen, Butter 
und Branntwein geladen, doch erlitt der 
Inhalt keinerlei Schaden, sondern nnr 
die Wagen, sowie einige auf einem Sei- 
tengeleise stehende Wagen, gegen welche 
die ersteren kamen- 

—- AniTienstag starb im Alter von 

nahezu 88 Jahren Hr. Friedrich Knob- 
lanch, Großvater unseres bekannten 
Zehntiedes Ed. Krall. Er befand sich 
seit etwa 20 Jahren in Amerika nnd seit 
ungefähr zwei Jahren hier und wohnte 
bei seiner Tochter, Frau Brittenteyer an 

S. Loeust Straße. Das Begräbnisi 
fand gestern Nachmittag von der deutsch- 
lutherischen Kirche an Zweiter Straße 
aus statt nnd Rev. eliathert leitete d:e 
Tranerfeierlichkeiten. 

»ilnsere Leser werden Sinimonoi 
kioer Regulator in diesen Spalten an: i 
noneirt finden. Wir annoneiren ess, 
gebrauchen es, nnd empfehlen es til-:- 
eine sichere und ausgezeichnete Medizin i 
Wir wurden damit bekannt in Georgia, i 
wo es eine Standard Faniilieinnedikini 
ist. Wir bestreiten nicht die Vorzüge 
anderer Pröparationen, sondern be- 
haupten einfach, daß diese Vertrauen 
verdient.—-—Aug dein »Journai«, Lanesrs 
boio, Minn. 

—(—- Fil. A. is. Windolph, Kleider-ina- 
cherin, gegenüber der City Hall, erlaubt 
sich, den Damen Grand Jena-ragt und 
der Umgegend anzuzeigeu, daß sie jetzt( sbereit ist, Kleider nach der neuesten Mode ; 

ianziisektigetn Auch hält sie ein grosse-as 
Lager von fertigen, sowie ungarnirteir 
Danrenhiiten stets an Hand und ladet 
hiermit Alle ein, bei ihr vorzusprechen 
und sich die neuesten Moden zeigen tu 
lassen. 

—- Lehte Woche, atn litten, fand aus 
der Farm des Heu. Stoldt einesröhliche 
Feier statt, indem nämlich August Stoldt 
seinen 22sten Geburtstag in zahlreichein 
Freundeskreise feierte. Da August es 

jedoch versäumt hatte, etwas »Golden 
Lager« zu holen, mußten sich seine 
Freunde mit Champa ner und daoanua 
begnügen. Alle amil rten sich aber den- 
noch vorzüglich und erst mit Tagesan- 
bruch machten sich die Ledteu auf den 
peiuuveg M- 

l —- Besucht den Ball in Hann’i Pakt 
atn Samstag Abend. 

; — Vergeßt nicht den Ball am Sam- 
stag Abend in Hann’s Parl. 

—- Dr. Sinnner Daois, Jndependent 
Gebäude, heilt Auaenlrankheiten. 81 

— Jeden Sonnabend findet in Hann’s 
Park großer Ball statt, zu dem Jeder 
eingeladen ist. 

—- Damen-Schuhe, Waists und An- 
züge sehr billig bei Wolf Lebooitz. 
Ganz neue Auswahl. 

— Die Gattin von John Hachten, 
die zu Besuch bei ihren Eltern in Sher- 
man Connty war, kehrte am Dienstag 
hierher zurück. 

— O. R. Riemann hat jetzt seine 
deutsche Schule eröffnet und ersucht Alle, 
ihre Kinder an dem Unterricht theilneh- 
men zu«lassen. 

—- Habt jede Woche Acht aus Wol- 
bach’S Anzeige, die Euch stets etwas 
Bortheilhastes zeigt. Dieselbe ist stets 
ans dieser Seite der Zeitung. 

— Kostensrei versenden wir Proben 
unseres Heilmittels No. 7 aus Ansrage 
mit le Stanip. Lest an anderer Stelle 
Anzeige der Universal Medicine Co. von 

(Fl)icago. 
Emma Ell-both 

! Die seinste Nickel-Cigarre, die über- 
haupt jemals dem Publikum angeboten 

Iwurdr. Fabrilat der Grand Island 
Cigar Co. :39ba. 

— Die Zöglinge unser hiesigen Turn 
Anstalt werden übermorgen, Sonntag 
den 2:Z. Juni, in Stolleer Park ihr 
alljährliches Picnic abhalten nnd wird 
die Feier jedenfalls eine sehr schöne wer- 
den. 

—— Wer einen Col-In h heilen will, 
muss mit dem Blut anfangen. Vonst 
Sarsaparilla beseitigt die Ursache dieses 
Uebels Und heilt Catarrh dadurch, daß 
sie das Blut reinigt. (28«l) 
.t«tood’s Pillen wirken milde, aber rasch 
und sicher aus die Leber und Magen. Löc. 

—- Jch werde« fortfahren, alle Putz- 
waaren mit 25 Prozent Rabatt zu ver- 

kaufen, bis das gegenwärtige Waaren- 
lager genügend reduzirt ist um Raum zu 
machen für neue Waaren, die jetzt ein- 
treffen im alten Platz von Frau C. F. 
Gibbs, jetzt Frau J. J. Nogers, No. 
Ltl W. 8te Straße, Grund Island- 

J. J. Rogers. 
—— Letzten Freitag Vormittag, als der 

zwischen Kearney und Omaha laufende 
Passagierng bereits auf dem Bahnhof 
»war, etwa zwei Block vom Depot, ent- 

Hgleiste die Lokomotive vor demselben, No. 
ists, und fiel um. Der Zug fuhr nur 

noch langsam, sonst hätte ein großes Un- 
glück entstehen können, während fo Nie- 

jmand verletzt wurde und können die Zug- 
bedienfteten und Passagiere von Glück 
sagen. Es dauerte den ganzen Tag und 
einen Theil der Nacht, bis man die auf 
der Seite liegende Lokomotive in die 
Höhe hatte und fortschafsen konnte. Es 
war sofort nach dem Unfall ein anderer 
Zug zusammengestellt worden, der an 

Stelle des verunglückten nach Omaha 
fuhr. 

Niedrigc Mehl-Preise 
bei H. H. Glover. 

Vaters Mehl, 80c. pro Sack. 
»Straigiit,« i)0c. » » 

Patent-Mchl, 810()(. ,- -- 
» 

H 
« 

Dich niedrigen Preise» 
sinvci Ihr nur bei 

H. H. Giovetu 

Parinerfhip-Auflösung. 

Teni Publikum hiermit ;ur:1i’ctchi«icht, 
daß sich die Firma Mai-eng G Lebovitz 

«aufgelöst hat und daß Or. Wolf chovitz 
chtzt der einzige Inhaber des Grschäftg 
fiit nnd dasselbe unter dem Firniananien 
LWolf Lebooitz weiterfiihrcn wird am 

alten Platz, lHI Ost site Straße. Tag 
Fikiiblikum ist crgebenst eingeladen, das 
HNeschäft niit seiner Knndschaft in be- 
kehren. Alle Waaren werden tu den 

Inicdrigsten Preisen verkauft. 
l 

tWir müssen darauf bestehen, 

lfiir«die nach Deutschland in scndenden 
Zeitungen st r i ktc V or a nS b Hah- 
lnng zu haben, darum sind alle Tie- 
jenigen, die den ,,:)ln;eigcr und Herold« 
nach Deutschland scndcn, aiifgcsordisrt, 
das Abonnenient eininsendeik 

Mikrhieit höihsie Ausspichmmgen 
auf der Welt-Ausstelltmq 

DR 

BAKING 
POWDER 

Das perfect-sitz da- gemacht wird. 
Keines Trauben Cremor Tartaki-Pnlves 

Frei von Ammoniak Ulaun oder irgend 
einer anderen bekfälfchang. 

40 Ists-O cui us sinnst-h 

— Abonnirt aus den »Anzeiger und 
heran-. « 

—- Besucht Alle den Feuerwehr-Ball 
in Lion Grooe am Sonntag. 

—- Arn Montag seierte Frau Johns 
Appeldorn ihren 59sten Geburtstag l 

— Alle Sekten Kalender sür 1895 
in der ,,Anzeiger und Herold« Ossice. 

— Jn der Brickhard des Hen. Chas. s Klose zu Doniphan begann man letztes 
Woche zu arbeiten. i 

— Vergeßt nicht das Garten-Ewigen1 
und Ball jeden Samstag und Mittwoch 
Abend in Hann’s Part. 

— Die Bankiers spielten am Sam- 
stag gegen die Union Pacisics Base Ball 
und gewannen die letzteren. Das Spiel 
stand 8 zu si. 

—- Tie neue Linie der Straßeubahn 
soll morgen beendet sein und morgen 
Abend oder Sonntag sollen zum ersten 
Mal die Wagen laufen· 

— Gestorben:—Stephen Vuzzy, ein 
Schwager von Hin. Travis, an der 
Schwindsucht. Das Begräbniß fand 
am Dienstag Nachmittag statt. 

— FrauKuhlmann,MutterderFrau 
A. Petei«son, welche sich etwa ein Jahr 
lang hier in Amerika zu Besuch aufhielt, 
trat am Dienstag die Rückreise nach 
Deutschland an. 

----- Henry Jus-per, der seinem alten 
Gewerbe als Maler und Tapezierer 
wieder nachgeht, ist dabei, das Innere 
von Claus Egger-Z« Saloon, die ,,Gol- 
den Gate, « 

zu i·enooiren. 

— Als Wärterin empfiehlt sich dem 
PublikumFrauJohannaHageinanu,eine 
sehr ersahrene Wärterin und namentlich 
zn empfehlen für Wöchnerinnen und 
Kinderpflege. Näher-es bei Richard 
Spörcke. 

—- Wir haben 160 Acker gutes-l Land, 25 Meilen von Haustom Texas, 
für Nebraska Farmland zu vertauschen. 
50 Acker in Cultur. Würden auch jede 
80 separat vertauschen. 26 ba 

A. S. Wilhelm ö- Co., 
112S D.Locust St., Grand Island, Neb. 

—- Letzten Freitag verheirathete sich 
Or. Adolph Bove mit Fri. Anna Vehrs. 
Die Hochzeit wurde nur im kleinen Fa- 
milienkrecfe gefeiert. Dein jungen Ehe- 
paar bringt der ,,Anzeiger und Herold« 
seinen herzlichsten Glückwunsch dar. 

St 00 Belehruqu 81 00. 

Tit- Lcier dieser Heilung werden lich freuen zn erfahren, 
dass kss wenignena eine aciiirchtete Krankheit giebt, welche 
dir Wissenschaft in all’ ihren Zinsen in heilen ini Stan- 
de ist; Halle Kniaaripnnr iit die einzige seht der Eil-zi- 
iichisn Brüderichaft bekannte uasiiioe mir. Latein-h erfor- 
diri alk- einc isonniinciongkkantheit ctne consiitniionclle 
Bihnndlnng Lmlls g Itatarrh Kur wird innnlich genom- 
inen nnd wirkt direkt nnf dass Blut und die schleimigen 
L dciiliichcn des Qynenw dadurch die Grundlage der 
Krankheit zerstörend nnd drin lniienten straft gebend, in- 
dem iic die tiniistttnlion desuköwch nnjbnut und der-Na- 
tnr in ihn-in Werke hilft. Tie Eigenthümer haben so viel 
Beitr-irren in ihren Lwilkraiteiy dan sie cinhnndeit Dol- 
lnr—· —.s Fclolninnq iiir jeden Fall anbieten, den sie in kuri- 
rsn vsriehli rein Mich eine Eine oon Zeugnissen koni- 
incn 

J. J. U l) i- n e n se is o., Toll-tw, O. 
Vetkanit von allen Apoll-elend 75c. (2—8) 

Juni 
» 

Neduzirungss 
Verkan 

.—·iu— 

-w0uzAcH-s 
Ein-Preis-Gcichäst. 

1500 Yatds geftt·(7ifte nnd» bunte Ticnities, 
echte Farben, regulärcr Preis 125c., Juni- 
Preis Ic. 

1200 Yatsds 1034 ungebleichter Sheeting5 
weshalb Use bezahlen? Juni-Preis Isc. 

20 Stücke PergaleT echte Farben, hübsche 
Muster-, Juni-Preis 650 

Nur Kier gestreier und karrirte Rain- 
tooks, schöne unu- Waaken; wes-halb 1«0, 12 
und läc. per Ward bezahlen? Juni:Prets 56 

Need Strootman Nochcfter Damen Küs- 
ISchuhh reguläcer Preis M, sJunkPrels 
; ·i) 

! 

NOTION8: 
Schwanes LeinensZwirm 2c. Bafti11g- 

iziotrnlc Lmatkräuglcrtju Meistifte Lic. 
»vor Tim. -Lmtnade1115c.pcr Tus. Klei- 
der-:Stayg, gute Qualität, Ze. Auchor 
Nummi Mut-er Zhiclds öc. Brokat per 
Balch 

Spitzen-Vorhänge: 
Betrachtct deren Preise. Es sind Augen- 

ösh1csr. Ein-Juni mu· 19, JO, 34, 37, 43 
und 45 Senkt-. 

1()x4 Max-seine Beut-Mem Lunis-Preis 
65(.«. 

Eine Kiste gerippte Tantenhemdeth Juni- 
Prekg 515 

Potkch Ylabons und andkre Fabrikate 
dec- bmcn Tuch-Je1tuch5, Juni-Preis Isc. 

; Große Auswahl von vorzüglichen san-ir- 
Jteu HchiiriruWingha1ns5, anomrtc Farben, 
( Junidprccg 50. 

sichtschwane Ta111e11s11«i"1111pfc, Juni-Preis, 
:-,3(«- 

.!cm«1«i1·tc und gesuchte Nainsooks in Län- 
gen von 1 ch 5 Ward-«- W sc. 

("s«1·os;c Auswahl von Tameni und Kin- 
dc1«1a1chcntucl)e1«n,m einfachen und bunten 
Kanten, zu l, I, Li, 4 und 5 NO. 

(I««jnfac1) grialtctcr 6afhmere, JuniJLTreiZ 
4’.,(-. 

« W0l.BA(7«l-l’s. 
A. s. WlLHELM 84 CO. 

(.Izac1)folgcrvonx’t. H. Will)clni.) 

Ofsikc im Hervor-Gebäuden geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-, Windstnrm u. Unfall- I«Ascidssn Versicherung 
Grundeigentljttmg-xigenten. 

Geld zu verleihen auf Grundesgentbum. 
Dampfsclnffs n. EisenbahnsFalJrkartetL 

mokgnossnkwmnoof 
QUINCY. l I«l«lX0ls. 

Agentur: 

clslAs. dllELsElI 
Tote plum- Xik 13(). — 308 IV. -'.Z stkassc. 

Das vorzüglichste Reg- und jftaschenbier. 
Die besten importirten und cinhcimischen Liquörc, Weine und Wl)iskics, sowie 

ldie feinsten Cigarren stets an Hand. Alltäglich den feinsten Bauch- 

Die A. C. Lederman Chr 
M i l l c t ! 

Buchwcizcm 
Mit l c t! 

LRillct2 
Kafirkorm 

M i l l c t ! « 

Scnscn, Schleifftcinc, Maschincnöl 

Bindfaden! Binding ’l’win(-! Bindfaden! 

Die A. C. Lederman Co. 


